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Erforschung: Betriebe im Netz 

 
Arbeitsblatt 1: Gute Gründe für ein Praktikum 
 

Die meisten Jugendlichen machen schon während der Schulzeit ein Praktikum 

in einem Betrieb. 

Diejenigen, die nach der Schule noch nicht sofort eine Ausbildung oder Arbeit 

anfangen und sich erst mal auf den Beruf vorbereiten, sammeln ihre 

beruflichen Erfahrungen auch in einem Praktikum. 

 

Weißt du, warum Praktika (das ist die Mehrzahl von Praktikum) den Einstieg in 

Ausbildung und Beruf erleichtern? Hier findest du eine Reihe von Gründen. 

 

Aufgabe: 

 

Lies dir die Gründe durch und kreuze an, was für dich selbst besonders wichtig 

ist. Besprich das Ergebnis mit deinem Lehrer. 

 

 

Gute Gründe für ein Praktikum 

 

 

• Den Alltag in einem Betrieb kennen lernen      [   ] 

 

• Den Alltag in einer bestimmten Branche erleben (z.B. Kfz), 

weil du dich für eine Ausbildung in dem Bereich interessierst   [   ] 

 

• Ein bestimmtes Berufsfeld in der Praxis kennen lernen 

(zum Beispiel Ernährung oder Holz)        [   ] 

 

• Berufliche Erfahrungen sammeln, die eigenen Fähigkeiten 

ausprobieren          [   ] 

 

• Während des Praktikums Dinge lernen, die bei einer späteren 

Bewerbung bzw. im Berufsleben nützlich sein können (z.B. den 

Umgang mit Kunden)         [   ] 

 

• Feststellen, ob das Arbeiten im Wunschberuf den eigenen 

Vorstellungen entspricht         [   ] 

 

• Sich nach einem Praktikum leichter für einen Ausbildungsberuf 

entscheiden können         [   ] 

 

• Den späteren Ausbildungsbetrieb im Alltag vorher kennen lernen   [   ] 

 

 


